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  ANZSEITEN1 

Datumsfunktionen

Datum- und Uhrzeit-Schlüsselwörter (Zusammenfassung)

Aktion






Schlüsselwörter

Abrufen des aktuellen Datums oder der Zeit.
Date, Now, Time

Festlegen des Datums oder der Zeit.


Date, Time

Durchführen von Datumsberechnungen.

DateAdd, DateDiff, DatePart

Zurückgeben einer Zeit.



TimeSerial, TimeValue

Zurückgeben eines Datums.



DateSerial, DateValue

Verwenden eines Zeitgebers in einem Prozeß.
Timer

Date-Funktion

Gibt einen Wert vom Typ Variant (Date) zurück, der das aktuelle Systemdatum enthält.

Syntax

Date

Bemerkungen

Sie können die Funktion Date für ein berechnetes Steuerelement verwenden, indem Sie die Eigenschaft ControlSource des Steuerelements so einstellen, wie im folgenden Beispiel.


= Date()

Beispiel:

Sie können die Funktion Date auch verwenden, um die Kriterien einer Abfrage festzulegen. Verfügen Sie z.B. über eine Tabelle namens Bestellungen, die das Feld Bestelldatum enthält, können Sie für die Tabelle Bestellungen eine Abfrage erstellen, die alle Datensätze zurückgibt, deren Bestelldatum zwischen dem 1.4.95 und dem Datum von heute liegt. Geben Sie dazu folgendes in die Zelle Kriterien ein, die sich unter dem Feld Bestelldatum befindet.

Zwischen #01.04.95# Und Datum()

Now-Funktion

Gibt einen Wert vom Typ Variant (Date) zurück, der das aktuelle Datum und die aktuelle Zeit aus den Einstellungen für das Systemdatum und die Systemzeit auf Ihrem Computer angibt.

Syntax

Now

Beispiel:
Hier wird die Now-Funktion verwendet, um das aktuelle Systemdatum und die aktuelle Systemzeit zu ermitteln.

Dim Heute

Heute = Now
' Systemdatum und -zeit zuweisen.

Time-Funktion

Gibt einen Wert vom Typ Variant (Date) zurück, der die aktuelle Systemzeit angibt.

Syntax

Time

Bemerkungen

Sie können die Systemzeit mit der Time-Anweisung einstellen.

Beispiel:
Hier wird die Time-Funktion verwendet, um die aktuelle Systemzeit zurückzugeben.

Dim Zeit1

Zeit1 = Time
' Aktuelle Systemzeit zurückgeben.

Date-Anweisung

Stellt das aktuelle Systemdatum ein.

Syntax

Date = Datum

Auf Systemen unter Microsoft Windows 95 muß das mit dem Argument Datum angegebene Datum zwischen dem 1. Januar 1980 und dem 31. Dezember 2099 (einschließlich) liegen. Auf Systemen unter Microsoft Windows NT muß das mit dem Argument Datum angegebene Datum zwischen dem 1. Januar 1980 und dem 31. Dezember 2079 (einschließlich) liegen.

Beispiel:
Hier wird die Date-Anweisung verwendet, um das Systemdatum auf dem Computer einzustellen. In der Entwicklungsumgebung wird das Datumsliteral im kurzen Datumsformat unter Verwendung der Gebietsschemaeinstellungen für Ihren Code angezeigt.

Dim Datum1

Datum1 = #12. Februar 1985#
' Datum zuweisen.

Date = Datum1
' Systemdatum ändern.

Time-Anweisung

Stellt die Systemzeit ein.

Syntax

Time = Uhrzeit

Das erforderliche Argument Uhrzeit ist ein beliebiger numerischer Ausdruck, ein Zeichenfolgenausdruck oder eine beliebige Kombination, die eine Uhrzeit darstellen kann.

Bemerkungen

Wenn Uhrzeit eine Zeichenfolge ist, wandelt die Time-Funktion sie unter Verwendung der Zeittrennzeichen, die Sie für Ihr System eingestellt haben, in einen Zeitwert um. Ist die Umwandlung in eine gültige Zeit nicht möglich, so tritt ein Fehler auf.

Beispiel:
Hier wird die Time-Anweisung verwendet, um die Systemzeit auf dem Computer einzustellen.

Dim Zeit1

Zeit1 = #4:35:17 PM#
' Zeitangabe zuweisen.

Time = Zeit1
' Systemzeit auf Zeit1 setzen.

DateAdd-Funktion

Gibt einen Wert vom Typ Variant (Date) zurück, der ein Datum enthält, zu dem ein bestimmtes Zeitintervall addiert wurde.

Syntax

DateAdd(interval, number, date)

Die Syntax für die DateAdd-Funktion besteht aus den folgenden benannten Argumenten:

Teil
Beschreibung

interval
Erforderlich. Zeichenfolgenausdruck, der das zu addierende Zeitintervall
ergibt.

number
Erforderlich. Numerischer Ausdruck, der die Anzahl der zu addierenden 
Intervalle ergibt. Er kann positiv (für ein zukünftiges Datum) oder negativ (für ein vergangenes Datum) sein.

date

Erforderlich. Ein Wert vom Typ Variant (Date) oder ein als Literal 
dargestelltes Datum, zu dem das Intervall hinzuaddiert wird.

Das Argument interval hat die folgenden Einstellungen:

Einstellung
Beschreibung

Einstellung
Beschreibung

yyyy

Jahr


w

Wochentag

q

Quartal

ww

Woche

m

Monat


h

Stunde

y

Tag des Jahres

n

Minute

d

Tag


s

Sekunde

Bemerkungen

Mit der DateAdd-Funktion können Sie ein bestimmtes Zeitintervall zu einem Datum hinzufügen oder ein Zeitintervall von einem Datum abziehen. Sie können mit DateAdd z.B. ein Datum berechnen, das 30 Tage in der Zukunft liegt, oder eine Uhrzeit, die 45 Minuten in der Zukunft liegt.

Wenn Sie zu date Tage hinzuaddieren möchten, können Sie den Tag des Jahres ("y"), den Tag ("d") oder den Wochentag ("w") verwenden.

Die DateAdd-Funktion gibt kein ungültiges Datum zurück. Das folgende Beispiel addiert zum 31. Januar einen Monat hinzu:

DateAdd("m", 1, "31-Jan-95")

In diesem Fall gibt DateAdd nicht das Datum 31-Feb-95 zurück, sondern 28-Feb-95. Wenn date dem Datum 31-Jan-96 entspricht, gibt die Funktion das Datum 29-Feb-96 zurück, da 1996 ein Schaltjahr ist.

Liegt das berechnete Datum vor dem Jahr 100 (d.h. Sie subtrahieren mehr Jahre, als in date vorhanden sind), so tritt ein Fehler auf.

Wenn number kein Wert vom Typ Long ist, wird er vor der Auswertung auf die nächste ganze Zahl gerundet.

Beispiel:
Hier wird ein gegebenes Datum verwendet und mit Hilfe der DateAdd-Funktion ein Datum angezeigt, das eine bestimmte Anzahl von Monaten in der Zukunft liegt.

Dim Datum1 As Date
' Variablen deklarieren.

Dim IntervallTyp As String

Dim Zahl As Integer

Dim Msg

IntervallTyp = "m"
' "m" gibt Monate als Intervall an.

Datum1 = InputBox("Geben Sie ein Datum ein")

Zahl = InputBox("Geben Sie ein, wieviele Monate hinzugefügt werden sollen")

Msg = "Neues Datum: " & DateAdd(IntervallTyp, Zahl, Datum1)

MsgBox Msg

DateDiff-Funktion

Gibt einen Wert vom Typ Variant (Long) zurück, der die Anzahl der Zeitintervalle zwischen zwei bestimmten Terminen angibt.

Syntax

DateDiff(interval, date1, date2[, firstdayofweek[, firstweekofyear]])

Die Syntax für die DateDiff-Funktion besteht aus folgenden benannten Argumenten:

Teil

Beschreibung

interval
Erforderlich. Zeichenfolgenausdruck, der das Zeitintervall ergibt, das Sie zur 
Berechnung der Differenz zwischen date1 und date2 verwenden.

Date1, date2
Erforderlich. Wert vom Typ Variant (Date). Zwei Termine, die Sie in Ihrer 
Berechnung verwenden möchten.

Firstdayofweek  Optional. Eine Konstante, die den ersten Tag der Woche angibt. 
Ist dieser Wert nicht angegeben, so wird Sonntag angenommen.

firstweekofyear  Optional. Eine Konstante, die die erste Woche des Jahres angibt. 
Ist dieser Wert nicht angegeben, wird die Woche mit dem 1. Januar als die erste Woche angenommen. 

Das Argument interval hat die folgenden Einstellungen:

Einstellung
Beschreibung

Einstellung
Beschreibung

yyyy

Jahr


w
Wochentag

q

Quartal

ww
Woche

m

Monat


h
Stunde

y

Tag des Jahres

n
Minute

d

Tag


s
Sekunde

Das Argument firstdayofweek hat folgende Einstellungen:

Konstante

Wert
Beschreibung

vbUseSystem

0
Die NLS API-Einstellung wird verwendet.

vbSunday

1
Sonntag (Voreinstellung)

vbMonday

2
Montag

vbTuesday

3
Dienstag

vbWednesday

4
Mittwoch

vbThursday

5
Donnerstag

vbFriday

6
Freitag

vbSaturday

7
Samstag

Das Argument firstweekofyear hat folgende Einstellungen:

Konstante

Wert
Beschreibung

vbUseSystem

0
Die NLS API-Einstellung wird verwendet. 

vbFirstJan1

1
Anfang in der Woche mit dem 1. Januar (Voreinstellung).

vbFirstFourDays
2
Anfang in der ersten Woche, die mindestens vier Tage im neuen
             Jahr enthält.

vbFirstFullWeek
3
Anfang in der ersten vollständigen Woche des Jahres.

Bemerkungen

Mit der DateDiff-Funktion können Sie bestimmen, wie viele angegebene Zeitintervalle zwischen zwei Terminen liegen. Sie können mit DateDiff zum Beispiel die Anzahl der Tage zwischen zwei Terminen oder die Anzahl der Wochen zwischen dem heutigen Tag und dem Jahresende berechnen.

Wenn Sie die Anzahl der Tage zwischen date1 und date2 bestimmen möchten, können Sie entweder den Tag des Jahres ("y") oder den Tag ("d") verwenden. Wenn interval ein Wochentag ("w") ist, gibt DateDiff die Anzahl der Wochen zwischen zwei Terminen zurück. Fällt date1 auf einen Montag, dann zählt DateDiff die Montage bis zum Datum date2, wobei date2 mitgezählt wird, date1 dagegen nicht. Ist interval dagegen eine Woche ("ww"), dann gibt die DateDiff-Funktion die Anzahl der Kalenderwochen zwischen den beiden Terminen zurück. Die Funktion zählt die Sonntage zwischen date1 und date2. DateDiff zählt date2 mit, sofern dieses Datum auf einen Sonntag fällt, date1 wird hingegen nicht mitgezählt, auch dann nicht, wenn das Datum auf einen Sonntag fällt.

Wenn date1 einen weiter in der Zukunft liegenden Zeitpunkt angibt als date2, gibt die DateDiff-Funktion eine negative Zahl zurück.

Das Argument firstdayofweek betrifft Berechnungen, die die Intervallsymbole "w" und "ww" verwenden.

Entspricht Datum1 oder Datum2 einem Datumsliteral, so wird das angegebene Jahr zu einem dauerhaften Bestandteil dieses Datums. Wird Datum1 oder Datum2 jedoch in Anführungszeichen ("") eingeschlossen und das Jahr nicht angegeben, so wird bei jeder Auswertung des Ausdrucks Datum1 oder Datum2 das aktuelle Jahr in Ihren Code eingefügt. Sie können daher Code schreiben, der in mehreren Jahren verwendet werden kann.

Wird der 31. Dezember mit dem 1. Januar des unmittelbar folgenden Jahres verglichen, gibt DateDiff für Jahr ("yyyy") den Wert 1 zurück, obwohl nur ein Tag vergangen ist.

Beispiel:
Hier wird die DateDiff-Funktion verwendet, um die Anzahl von Tagen, die zwischen einem vorgegebenen Datum und dem heutigen Tag liegen, anzuzeigen.

Dim Datum1 As Date
' Variablen deklarieren.

Dim Msg

Datum1 = InputBox("Geben Sie ein Datum ein")

Msg = "Tage von heute an: " & DateDiff("d", Now, Datum1)

MsgBox Msg

DatePart-Funktion

Gibt einen Wert vom Typ Variant (Integer) zurück, der einen bestimmten Teil eines angegebenen Datums enthält.

Syntax

DatePart(interval, date[,firstdayofweek[, firstweekofyear]])

Die Syntax für die DatePart-Funktion besteht aus folgenden benannten Argumenten:

Teil

Beschreibung

interval
Erforderlich. Zeichenfolgenausdruck, der das zurückzugebende Zeitintervall 
ergibt.

date

Erforderlich. Wert vom Typ Variant (Date), den Sie berechnen möchten.

firstdayofweek Optional. Eine Konstante, die den ersten Tag der Woche angibt. 
Ist dieser Wert nicht angegeben, so wird Sonntag angenommen. 

firstweekofyear  Optional. Eine Konstante, die die erste Woche des Jahres angibt. Ist dieser Wert nicht angegeben, wird die Woche mit dem 1. Januar als die erste Woche angenommen. 

Das Argument interval hat folgende Einstellungen:

Einstellung
Beschreibung

Einstellung
Beschreibung

yyyy

Jahr


w

Wochentag

q

Quartal

ww

Woche

m

Monat


h

Stunde

y

Tag des Jahres

n

Minute

d

Tag


s

Sekunde

Das Argument firstdayofweek hat folgende Einstellungen:

Konstante

Wert
Beschreibung

vbUseSystem

0
Die NLS API-Einstellung wird verwendet.

vbSunday

1
Sonntag (Voreinstellung)

vbMonday

2
Montag

vbTuesday

3
Dienstag

vbWednesday

4
Mittwoch

vbThursday

5
Donnerstag

vbFriday

6
Freitag

 vbSaturday

7
Samstag

Das Argument firstweekofyear hat folgende Einstellungen:

Konstante

Wert
Beschreibung

vbUseSystem

0
Die NLS API-Einstellung wird verwendet.

vbFirstJan1

1
Anfang in der Woche mit dem 1. Januar (Voreinstellung)

vbFirstFourDays
2
Anfang in der ersten Woche, die mindestens vier Tage im neuen 
            Jahr enthält.

VbFirstFullWeek
3
Anfang in der ersten vollen Woche des Jahres.

Bemerkungen

Mit der DatePart-Funktion können Sie ein Datum auswerten und ein bestimmtes Zeitintervall zurückgeben. Sie können mit DatePart zum Beispiel den Tag der Woche oder die aktuelle Stunde berechnen.

Das Argument firstdayofweek betrifft Berechnungen, die die Intervallsymbole "w" und "ww" verwenden.

Entspricht Datum einem Datumsliteral, so wird das angegebene Jahr zu einem dauerhaften Bestandteil dieses Datums. Wird Datum jedoch in Anführungszeichen ("") eingeschlossen und das Jahr nicht angegeben, so wird bei jeder Auswertung des Ausdrucks Datum das aktuelle Jahr in Ihren Code eingefügt. Sie können daher Code schreiben, der in mehreren Jahren verwendet werden kann.

Beispiel:
Hier wird ein gegebenes Datum verwendet und mit Hilfe der DatePart-Funktion das Quartal des Jahres angezeigt, in dem es liegt.

Dim Datum1 As Date
' Variablen deklarieren.

Dim Msg


Datum1 = InputBox("Geben Sie ein Datum ein:")

Msg = "Quartal: " & DatePart("q", Datum1)

MsgBox Msg

TimeSerial-Funktion

Gibt einen Wert vom Typ Variant (Date) zurück, der die Uhrzeit für eine bestimmte Stunde, Minute und Sekunde enthält.

Syntax

TimeSerial(hour, minute, second)

Die Syntax für die TimeSerial-Funktion besteht aus folgenden benannten Argumenten:

Teil

Beschreibung

hour

Erforderlich. Variant (Integer). Zahl im Bereich von 0 (00:00) bis 23 (23:00) 
oder ein numerischer Ausdruck.

minute

Erforderlich. Variant (Integer). Beliebiger numerischer Ausdruck.

second

Erforderlich. Variant (Integer). Beliebiger numerischer Ausdruck.

Bemerkungen

Wenn Sie eine Zeit (zum Beispiel 11:59:59) angeben, dann sollten sich die Zahlen für die Argumente von TimeSerial im jeweils gültigen Bereich befinden, also im Bereich 0 bis 23 für Stunden und 0 bis 59 für Minuten und Sekunden. Alternativ können Sie einen relativen Wert für die einzelnen Argumente mit einem beliebigen numerischen Ausdruck angeben, der eine bestimmte Anzahl an Stunden, Minuten oder Sekunden vor oder nach einem bestimmten Zeitpunkt angibt. Das folgende Beispiel verwendet Ausdrücke anstelle von absoluten Zeitwerten. Die TimeSerial-Funktion gibt die Uhrzeit für den Zeitpunkt 15 Minuten vor (-15) der Stunde zurück, die sechs Stunden vor 12 Uhr (12 - 6) liegt, Das Ergebnis ist 5:45:00.

TimeSerial(12 - 6, -15, 0)

Wenn ein Argument den normalen zulässigen Bereich für das Argument überschreitet, erfolgt ein Übertrag auf die nächst größere Einheit. Wenn Sie zum Beispiel 75 Minuten angeben, wird dies als eine Stunde und 15 Minuten interpretiert. Wenn aber eins der Argumente außerhalb des Bereichs -32.768 bis 32.767 liegt oder wenn die durch die drei Argumente angegebene Uhrzeit dazu führt, daß das Datum außerhalb des zulässigen Bereichs liegt, tritt ein Fehler auf.

In diesem Beispiel wird die TimeSerial-Funktion verwendet, um einen Zeitwert für eine Stunden-, Minuten- und Sekundenangabe zurückzugeben.

Dim Zeit1

Zeit1 = TimeSerial(16, 35, 17)
' Zeit1 enthält die Darstellung von 



' 16:35:17 als fortlaufende Nummer.


TimeValue-Funktion

Gibt einen Wert vom Typ Variant (Date) zurück, der die Uhrzeit enthält.

Syntax

TimeValue(Uhrzeit)

Das erforderliche Argument Uhrzeit ist normalerweise ein Zeichenfolgenausdruck, der eine Zeit im Bereich von 0:00:00 bis 23:59:59 darstellt. Uhrzeit kann aber auch ein beliebiger Ausdruck sein, der eine Zeit aus diesem Bereich angibt. Wenn Uhrzeit den Wert Null enthält, wird Null zurückgegeben.

Bemerkungen

Gültige Zeitangaben sind in der 24-Stunden-Schreibweise oder der 12-Stunden-Schreibweise möglich Die Angaben "2:24PM" und "14:24" stellen daher beide gültige Werte für Uhrzeit dar.

Wenn das Argument Uhrzeit eine Datumsangabe enthält, gibt TimeValue diese nicht zurück. Wenn Uhrzeit jedoch ein ungültiges Datum enthält, tritt ein Fehler auf.

In diesem Beispiel wird die TimeValue-Funktion verwendet, um eine Zeichenfolge in eine Uhrzeit umzuwandeln. Sie können auch Datumsliterale verwenden, um einer Variablen vom Typ Variant oder Date direkt eine Uhrzeit zuzuweisen, zum Beispiel Zeit1 = #4:35:17 PM#.

Dim Zeit1

Zeit1 = TimeValue("4:35:17 PM")
' Uhrzeit zurückgeben.

DateSerial-Funktion

Gibt einen Wert vom Typ Variant (Date) zurück, der die angegebene Jahres-, Monats- und Tageszahl enthält.

Syntax

DateSerial(year, month, day)

Die Syntax für die DateSerial-Funktion besteht aus folgenden benannten Argumenten:

Teil
Beschreibung

year
Erforderlich. Wert vom Typ Integer. Zahl im Bereich von 100 bis 9999 
(einschließlich) oder ein numerischer Ausdruck.

month
Erforderlich. Wert vom Typ Integer. Beliebiger numerischer Ausdruck.

day
Erforderlich. Wert vom Typ Integer. Beliebiger numerischer Ausdruck.

Bemerkungen

Wenn Sie ein Datum (zum Beispiel den 31. Dezember 1991) angeben, dann sollten sich die Werte für jedes DateSerial-Argument im jeweils gültigen Bereich befinden, also im Bereich 1 bis 31 für Tage und 1 bis 12 für Monate. Alternativ können Sie den Wert für die einzelnen Argumente auch relativ über einen beliebigen numerischen Ausdruck angeben, der eine bestimmte Anzahl an Tagen, Monaten oder Jahren vor oder nach einem Datum darstellt.

Das folgende Beispiel verwendet numerische Ausdrücke anstelle von absoluten Datumszahlen. Die DateSerial-Funktion gibt in diesem Fall das Datum für den Tag vor dem ersten Tag (1 - 1) des Monats zurück, der zwei Monate vor August (8 - 2) liegt, und zwar 10 Jahre vor dem Jahr 1990 (1990 - 10). Das Ergebnis ist der 31. Mai 1980.

DateSerial(1990 - 10, 8 - 2, 1 - 1)

Wenn Sie für das Argument year Werte von 0 bis 99 (einschließlich) angeben, interpretiert das Programm diese Angaben als die Jahre von 1900 bis 1999. Verwenden Sie bei allen anderen year-Argumenten die vollständige Angabe mit 4 Stellen (zum Beispiel 1800).

Wenn ein Argument den zulässigen Bereich für dieses Argument überschreitet, erfolgt ein Übertrag auf die nächst größere Einheit. Wenn Sie zum Beispiel 35 Tage angeben, wird dies als ein Monat und eine bestimmte Anzahl von Tagen interpretiert, je nachdem, für welchen Monat des Jahres das Argument verwendet wird. Wenn aber eins der Argumente außerhalb des Bereichs -32.768 bis 32.767 liegt oder wenn das durch die drei Argumente angegebene Datum außerhalb des zulässigen Bereichs liegt, tritt ein Fehler auf.

Im folgenden Beispiel wird die Funktion DateSerial zusammen mit den Funktionen Year, Month und Day verwendet, um die Anzahl der Tage eines Monats zurückzugeben. Sie können entweder ein Datum oder eine Zeichenfolge an die Funktion TageImMonat übergeben.

Function TageImMonat(dteDatum As Date) As Integer


Dim intTage As Integer


' Einen Monat hinzufügen; Tagesdaten voneinander subtrahieren


intTage = DateSerial(Year(dteDatum), Month(dteDatum) + 1, Day(dteDatum)) _



- DateSerial(Year(dteDatum), Month(dteDatum), Day(dteDatum))


TageImMonat = intTage


Debug.Print intTage

End Function

In der folgenden Sub-Prozedur sind verschiedene Möglichkeiten angegeben, wie die Funktion TageImMonat aufgerufen werden kann.

Sub TageImMonatAufrufen()


Dim intTage As Integer


intTage = TageImMonat(#4/1/96#)


intTage = TageImMonat("1.4.96")


intTage = TageImMonat("1. April 1996")

End Sub

DateValue-Funktion

Gibt einen Wert vom Typ Variant (Date) zurück.

Syntax

DateValue(Datum)

Das erforderliche Argument Datum ist normalerweise ein Zeichenfolgenausdruck, der ein Datum aus dem Bereich vom 1. Januar 100 bis zum 31. Dezember 9999 repräsentiert. Alternativ können Sie für Datum aber auch einen beliebigen Ausdruck angeben, der ein Datum, eine Zeit oder beides aus diesem Bereich darstellen kann.

Bemerkungen

Wenn Datum eine Zeichenfolge ist, die ausschließlich durch gültige Datumstrennzeichen getrennte Zeichen enthält, erkennt DateValue die Reihenfolge für Monat, Tag und Jahr anhand des kurzen Datumsformats, das Sie für Ihr System eingestellt haben. DateValue erkennt auch eindeutige Datumsangaben, die (abgekürzte oder ausgeschriebene) Monatsnamen enthalten. DateValue erkennt zum Beispiel neben 30.12.1991 und 30.12.91 auch 30. Dezember 1991 und 30. Dez 1991.

Wenn Sie das Jahr in Datum nicht angeben, verwendet DateValue das aktuelle Jahr aus dem Systemdatum des Computers.

Wenn das Argument Datum Zeitangaben enthält, gibt DateValue diese nicht zurück. Enthält Datum jedoch ungültige Zeitangaben (wie z.B. "89:98"), so tritt ein Fehler auf.

In diesem Beispiel wird die DateValue-Funktion verwendet, um eine Zeichenfolge in ein Datum umzuwandeln. Sie können auch Datumsliterale verwenden, um einer Variablen vom Typ Variant oder Date direkt ein Datum zuzuweisen, zum Beispiel Datum1 = #2/12/69#.

Dim Datum1

Datum1 = DateValue("12. Februar 1969")
' Datum zurückgeben.

Weekday-Funktion

Gibt einen Wert vom Typ Variant (Integer) zurück, der den Wochentag als ganze Zahl angibt.

Syntax

Weekday(date, [firstdayofweek])

Die Syntax für die Weekday-Funktion besteht aus folgenden benannten Argumenten:

Teil

  Beschreibung

date

  Erforderlich. Wert vom Typ Variant, numerischer Ausdruck, 
  Zeichenfolgenausdruck oder eine beliebige Kombination, die ein Datum  
  darstellen kann. Wenn Date den Wert Null enthält, wird Null zurückgegeben.

Firstdayofweek  Optional. Eine Konstante, die den ersten Wochentag angibt. Wird die 
   Konstante nicht angegeben, so wird vbSunday angenommen. 
Einstellungen

Konstante

Wert
Beschreibung

vbUseSystem

0
NLS API-Einstellung wird verwendet.

VbSunday

1
Sonntag (Voreinstellung)

vbMonday

2
Montag

vbTuesday

3
Dienstag

vbWednesday

4
Mittwoch

vbThursday

5
Donnerstag

vbFriday

6
Freitag

vbSaturday

7
Samstag

Rückgabewerte

Konstante

Wert
Beschreibung

vbSunday

1
Sonntag

vbMonday

2
Montag

vbTuesday

3
Dienstag

vbWednesday

4
Mittwoch

vbThursday

5
Donnerstag

vbFriday

6
Freitag

vbSaturday

7
Samstag

In diesem Beispiel wird die Weekday-Funktion verwendet, um den Wochentag aus einem angegebenen Datum zu ermitteln.

Dim Datum1, Wochentag1

Datum1 = #12. Februar 1969#
' Datum zuweisen.

Wochentag1 = Weekday(Datum1)
' Wochentag1 enthält 4, da 



' Datum1 einen Mittwoch darstellt.

